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Beschluss:

1. Der Stadtrat nimmt die Ausführungen zur Kenntnis.

2. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt die einmalig erforderlichen 

Haushaltsmittel im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung im Jahr 2019 i.H.v. 

670.000 € zum Schlussabgleich, für 2020 i.H.v. 887.500 €, im Jahr 2021 

1.103.300 € anzumelden. Ab dem Jahr 2022 sind dauerhaft erforderliche 

Haushaltsmittel i.H.v 1.295.400 € im Haushaltsplanaufstellungsverfahren 

anzumelden.

3. Das Produktkostenbudget des Produktes 39111530 „Geschäftsbereich IT“ 

erhöht sich jeweils einmalig im Jahr 2019 um 670.000 €, im Jahr 2020 um 

887.500 €, im Jahr 2021 um 1.103.300 € davon sind 2019 670.000 €, 2020 

887.500 €, 2021 1.103.300 € zahlungswirksam. Ab dem Jahr 2022 erhöht sich 

das Produktkostenbudget um jährlich 1.295.400 €, davon 1.295.400 € 

zahlungswirksam.

4. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Beschlussfassung obliegt der Vollversammlung des Stadtrates.


